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Halle Sonnabend
T ecutſches Reich

O Berlin 4 Jan Bei der Agitation gegen die noch in Be
rathung befindliche Verordnung über das Einfuhrverbotgegen Schweinefleiſch und e aus demſelben iſt die
Aeußerung zrencht worden die Reichsregierung wolle die Ver
ordnung erlaſſen noch bevor die bezügliche Interpellation zur

Beſprechun elangt und ſo den Reichstag vor eine vollendeteThatſache ſte en Dieſe Annahme iſt aber wie verlautet unbe
ründet die Verordnung wird keinenfalls vor der Eröffnung desReichétags erſcheinen Was den Hinweis anlangt daß nach den

Beſtimmungen des Zollgeſetzes von 1869 ein derartiges Verbot
nicht unbedingt vom Bundesrathe erlaſſen werden könne ſo iſt es
wohl erklärlich daß man bei Ausarbeitung der Verordnung eine
ſo klare Geſetzesbeſtimmung nicht außer Acht gelaſſen in dem
betreffenden Entwurfe wird daher das Verbot auch nur bis auf
Weiteres ausgeſprochen Sollten alſo die fremden Exporteüre
genügende Maßregeln treffen um den erkannten Schäden vorzu
eugen ſo würde wohl das Verbot bald wieder aufgehoben wer

den Als Kurioſum mag hierbei erwähnt werden daß weſtfäliſche
Fleiſchhändler beim Bundesrath um Ablehnung des Verbots peti
tionirt haben da ſie des amerikaniſchen Schweinefleiſches bedürfen
ur Ernährung ihrer eigenen Leute infolge des Exportes ihrerßehniſchen Schweinefleiſchprodukte

Die Ausſicht daß die Arbeiten des Reichstags fort
während durch diejenigen des Abgeordnetenhauſes unterbrochen
werden und nicht recht in Fluß zu kommen vermögen iſt er
fahrungsgemäß geeignet viele Reichstagsabgeordnete in der Erfüllung ihrer parlamentariſchen Pflichten äſſig zu machen Die

Volksvertreter können jedoch gerade jetzt nicht dringend genug
ermahnt werden trotz mancherlei Unbequemlichkeiten und Zeit
verluſte ſich vollzählig und rechtzeitig im Reichstag einzufinden
In den nächſten Wochen ſteht eine ganze Reihe ungewöhnlich
wichtiger Entſcheidungen bevor wir erinnern nur an die Er
höhung der Holzzölle und andere zollpolitiſche Fragen an die
Einführung der Arbeitsbücher das Verbot des Lehrlingshaltens
für Nichtinnungsmeiſter an die Abänderungen der Gewerbe
ordnung an die prozentuale Börſenſteuer u a Bei allen
dieſen Fragen liegen die Verhältniſſe ſo daß die Entſcheidungdes Reichstags Khr zweifelhaft iſt und vorausſichtlich von

einigen wenigen Stimmen der zufälligen größeren Vollzählig
keit dieſer oder jener Partei abhängt Wahrhaftig Grund ge
nug es mit der Erfüllung der parlamentariſchen Pflichten in
den nächſten Wochen beſonders ernſt zu nehmen

Ein preußiſcher General über die ruſſiſche
Kriegsgefahr

In dem erſten Hefte der Zeitſchrift für die gebildete Welt
veröffentlicht Generalmajor v Bonin einen Artikel über das
ruſſiſche Heer deſſen Schlußbetrachtungen wir unſeren Leſern
nicht e wollen Nachdem auf die Mißwirthſchaft
in der ruſſiſchen Heeresverwaltung hingewieſen die ungeheure
Schwierigkeit hierin Abhilfe zu ſchaffen ja ſelbſt nur eine
Grundlage für einen m eamtenſtand zu legen be
tont und deshalb die Mängel verſchiedener Zweige der
ruſſiſchen Militärverwaltung als ein noch nicht zu unter
ſchätzendes Hemmniß für die Kriegführung mit einem Gegner
aus der Zahl der eiviliſirten europäiſchen Mächte bezeichnet
ſind fährt der Artikel fort

Unter denjenigen Thatſachen welche das nichtruſſiſche Publikum
in den letzten Jahren als ein Anzeichen ruſſiſcher Kriegsabſichten
geglaubt hat anſehen zu müſſen iſt die Dislokation der ruſſiſchen
Armee zu nennen Jm Jahre 1880 erſchien eine wohl als zu
verläſſig anzunehmende Dislokationskarte aus der hervorging daß
von den 48 Jnfanteriediviſionen 19 in den an Preußen an
grenzenden Provinzen dislozirt ſind und daß außerdem 7 Kavallerie
diviſtonen mit zuſammen 30 Regimentern und der dazu gehörigen
reitenden Artillerie ſich in die äußerſten weſtlichen Grenzorte von
der Oſtſee bis e Meere vorgeſchoben finden Wenn
man aber die Verhältniſſe näher betrachtet ſo iſt es wirklich kein
Grund zu ernſter Beunrühigung Die Weſtprovinzen Rußlandsinsbeſondere die ehemals polniſchen Landestheile ſind wegen der

dort zeitweiſe vorgekommenen Unruhen und auch wegen der dort
verhältnißmäßig ſtarken Bevölkerung von jeher ſtark beſetzt ge
weſen die jetzt dort dislozirten 19 Jnfanteriediviſionen ſind über
dies auf einen Raum vertheilt der kleiner iſt als das
angrenzende preußiſche Gebiet weſtlich bis zur Elbe
Auf letzterem ſtehen aber wenn man das Königreich
Sachſen hinzurechnet nahezu 19 Diviſionen Berückſichtigt man
nun daß die deutſche Mobilmachung beträchtlich ſchneller durch
geführt werden kann als die ruſſiſche daß den deutſchen Truppen
für ihre Konzentrirung ein vortreffliches Eiſenbahnnetz und gute
Straßen zur Verfügung ſtehen welche den Ruſſen noch fehlen
berückſichtigt man endlich daß Rußland doch unmöglich einen
Offenſivkrieg gegen Deutſchland mit jenen 19 Diviſionen unter
nehmen könnte und daß eine angemeſſene ſchnelle Verſtärkung derſelben durch rückwärtige Diviſionen bei den Raum und her
bahnverhältniſſen Rußlands ſeine Schwierigkeiten hätte ſo kommt
man zu dem Schluß daß die Situation nicht ſonderlich bedrohlich
für uns iſt Bedenklicher ſcheint allerdings die an der Grenze
vorgeſchobene Kavallerie Chaine umſomehr als die ruſſiſche
Kavallerie ſtets auf Kriegsfuß ihr auch mitunter Artillerie bei
gegeben iſt und an theilweiſe Ausbildung im Dienſt zu Fuß ihr
eine große Selbſtändigkeit giebt Dieſe Verhältniſſe haben denn
auch unſere Preſſe in Aufregung verſetzt und neuerliche Reden
und Preßerzeugniſſe ruſſiſcher Heißſporne 7 dieſe Aufregung
geſteigert Aber auch hierbei mindert ſich die Gefahr bei näherer

zetrachtung Zunächſt ſind die gefürchteten 30 Kavallerie Regi
menter auf einen Längenraum von ca 1600 Kilometern faſt ohne
Eiſenbahnverbindungen vertheilt eine Konzentrirung größerer
Maſſen für erfolgreiche Raids iſt daher nur mit beträchtlichem
Zeitaufwand zu erreichen welcher bei der deutſchen Heeresleitung
ſicher ausreichen würde um die nöthigen Gegenmaßregeln zu
treffen Außerdem ſind die an Rußland angrenzenden preußiſchen
Grenzdiſtrikte wenig geeignet zu großen Kavallerie Operationen
Seeketten und Sumpfſtrecken wechſein meiſt mit großen dichten
Waldungen ab wo ein JnfanterieBataillon ſicherlich oft im ſtandewäre ein ganzes Kavalleriekorps auf uhalten

Es bliebe noch die Gefahr übrig aß die ruſſiſche Kavallerie
unmittelbar nach einer Kriegserklärung in kleinen Abtheilungen
Streifzüge auf das preußiſche Gebiet unternehmen könnte um zu
brandſchatzen und deutſche a von militäriſchem Werthe
zu zerſtören Eine folche Gefahr iſt allerdings nicht we uleugnenAber einerſeits darf man wohl erwarten daß die ruſſiſche Heeres

leitung einen Unterſien macht zwiſchen deutſchen Gegnern und
Turkmenen oder Kurden und Deutſchland gegenüber die Brand
ſchatzung feindlicher Unterthanen nicht als Kriegszweck anſieht
Andererſeits ſind die der Grenze nahe gelegenen wichtigeren Zer
ſtörungsobjekte der deutſchen Eiſenbahnen meiſt fortiſikatoriſch ge
ſichert und die ZJerſtörungen einzelner Ketten des einfachen Bahn
plannms ſind heutzutage in ſehr kurzer Zeit wieder herzuſtellen
Der Schaden den ſolche kleinere Unternehmungen anrichten
können würde daher nicht ſonderlich groß ſein

Endlich iſt die öffentliche Meinung bei uns in letzter Zeit viel
fach durch Zeitungsnachrichten über ruſſiſche Befeſtigungsobjekte
und Arbeiten beunruhigt worden auch hier iſt jedoch wohl zu

1 Beilage zu Nr 4 der Saale Zeitung
Unrecht i muß man berückſichtigen daß Landesbe
feſtigungen doch vorzugsweiſe zum Zweck der Landesvertheidigung
errichtet werden und eine Macht die einen großen Krieg plant
pflegt vielmehr an Angriff als an Vertheidigung zu denken wie
unter anderem Frankreich uns vor 12 Kabren bewieſen hat
Außerdem ſind die Berichte über ruſſiſche Vefeſtigungsarbeiten bis
jetzt noch recht unbeſtimmt namentlich ſind die Nachrichten über
Neubefeſtigungen an der deutſchen Grenze theilweiſe ſogar
widerrufen worden Richtig ſcheint nur zu ſein daß
Rußland mehrere der wichtigen Feſtungen nächſt ſeiner
Weſtgrenze namentlich die Weichſelpoſition NovoGeorgiewsk
WakchenJvangarod ſowie BreſtLitowsk anſehnlich verſtärkt
Dieſe Feſtungen befanden ſich aber nach allen Anſichten jn einem
ſo veralteten Zuſtande daß ihre Widerſtandsfähigkeit gegen die
moderne Artillerie ernſtlich in es geſtellt werden mußte Wir
haben bei Königsberg Thorn Poſen Neiſſe ähnliche Maßnahmen
ſchon vor mehreren Jahren getroffen ohne zu denken daß darin
eine Bedrohung unſeres ruſſiſchen Nachbars geſehen werden könnte
und dürfen uns darum auch nicht beunruhigen wenn Rußland
erſt heute den Fortſchritten der Artillerie Rechnung trägt Einen
offenſiven Charakter könnten die Weichſelbefeſtigungen erſt durch
Herſtellung von Eiſenbahnbrücken über dieſen großen Strom er
langen Bis jetzt beſteht nur bei Warſchau eine ſolche Brücke
und die reicht als Baſis für einen großen Offenſivkrieg nicht
aus Bis aber mehrere ſolche Brücken dort entſtanden ſind oder
bis die angeblich geplanten Feſtungsneubauten nächſt der deutſchen
Grenze gebrauchsfähig hergeſtellt ſind darüber wird vorausſicht
lich noch eine Reihe von Jahren vergehen und ſo lange dürfte
auch der verſtändigere Theil der Ruſſen ſchwerlich an einen er
folgreichen Offenſivkrieg gegen Deutſchland denken

e

Hieran wollen wir eine Nachricht knüpfen die gerade nicht
wie eine Friedenspredigt klingt Nach einer Notiz der Schleſ
Ztg iſt der ruſſiſche General Krüdener in Radom eingetroffen
um Anordnungen für Dislokation eines neuen nach
Ruſſiſch Polen verlegten Truppen Corps von
15,000 Mann zu treffen Ein Drittheil dieſer Truppen
wird in Warſchau untergebracht die übrigen zwei Drittel be
ziehen das Lager bei Konskie im Gouvernement Radom
Letzteres wird im Süden und Oſten von der Weichſel begrenzt
und ſtößt im Süden an öſterreichiſches Gebiet ſonſt aber an
die Gouvernements Warſchau und Lublin Es würde nicht
Wunder nehmen können wenn ſolchen dauernd ſtattfindenden
Vorſchiebungen gegenüber doch ſchließlich in dieſſeitigen deutſch
öſterreichiſchen Grenzländern eine veränderte FriedensDis
lokation, inſonderheit die einiger Kavallerie Regimenter be
liebt würde

Halle den 5 Januar
Die Terrakotten von Tanagra

Vortrag des Herrn Prof Heydemann
Der hieſige Frauenverein für Armen und Krankenpflege hat

nach einem ſchon längere Zeit beſtehenden Gebrauche auch in
dieſem Winter wieder eine Reihe von wiſſenſchaftlichen Vorträgen
veranſtaltet an denen namentlich die Frauenwelt ſich gern zu
betheiligen pflegt So hatte ſich auch geſtern abend ein anſehn
licher Hörerkreis um das Katheder des Voltksſchulſaales geſchaart
denn es galt aus dem beredten Munde Hes geſchätzten Herrn
Prof Heydemann eine Darlegung des Werthes der in der Stätte
des alten Tanagra in Böotien Hellas zu tauſenden gefundenen
Thonfiguren zu vernehmen

Jm Sommer 1873 ſind dieſe Terrakotten durch Zufall aufgefunven und haben ſich ſeitdem in die ganze bekannte Welt bis

nach Newyork zerſtreut Jn unſerer Nähe befinden ſich die be
deutendſten Sammlungen dieſer kleinen Kunſtwerke die ſich dieſer
Eigenſchaft halber doppelt und dreifach zum Sammeln eignen in
Berlin und namentlich iſt der ruſſiſche Geſandte Saburoff
im Beſitze einer Anzahl der ſchönſten Nachbildungen da er gerade
zur Zeit des Fundes am gtheniſchen Hofe Geſandter war So
mit iſt dafür geſorgt daß die Terrakotten zur Genüge weiter
bekannt werden können Auch liegen bereits verſchiedene Publi
kationen darüber vor aus Paris Louvre Berlin Dresden c
Die Terrakotten von Tanagra verſchwinden was die Größe an
belangt vor den anderen koloſſalen Werken des Alterthums aber
ſie ſind durch ihre Schönheit Kunſtwerke erſten Ranges und
haben ſichg kaum bekannt geworden ſchnell die Herzen der
modernen Welt erobert

Es iſt eine eigenartige Erſcheinung daß während man darauf
efaßt iſt nur Götterbilder vorzufinden von 100 Terrakotten 97her Alltagswelt angehören und die Götter nur in verſchwindend

kleiner Zahl dargeſtellt ſind Der auf Kriegsruhm ſinnende Ares
die Artemis mit dem Jagdhunde eine Reihe von Silenen in
zottigem Fell der widderkragende Hermes den die Tanagräer
beſonders ehrten einige Eroten oder Liebesgötter von entzückender
Lebendigkeit bei denen die verſchiedenen menſchlichen Beſchäftigun
en ſcherzend angedeutet ſind ähnlich wie an den Wänden zuPompet das ſind ziemlich alle mythologiſchen Figuren und

dieſen wenigen treten die Unzahl Genregeſtalten gegenüber unter
denen das Frauenleben ſo überwiegt daß ihm von 100 95 zu
fallen Die männlichen Bilder ſtellten theilweis ſkurrile Dinge
dar z B einen Bauer der Kohl zum Markte führt oder einen
Mann der ſich die Haare ſchneiden läßt einen Bäcker der Bröd
chen zurecht wälzt doch verſchwinden derartige übrigens in älte
rer ſteiferer Kunſt gehaltene Darſtellungen gegen die Fülle des
anderen Wie bemerkt iſt die Reihe der Frauengeſtalten unab
ſehbar und es iſt nicht wagreh auch nur annähernd ein Bild von
der Mannichfaltigkeit der Beziehungen zu geben in denen ſie auf
treten Die griechiſche Kunſt hat mit Vorliebe die Frau in
dem Augenblicke aufgefaßt wo ſie auf die Straße tritt und ſich
den Männeraugen der übrigen Welt zeigt Je ſcheuer ſchüch
terner die Frau die ja nach helleniſcher Anſchauung nur auf ihre
Thätigkeit im Hauſe angewieſen war auftrat deſto lieber wandte
ſich ihr die Kunſt zu und die tanagräiſchen Künſtler haben Frauen

eſtalten von wundervoller Anmuth geſchaffen Die vollſtändigearepmäſige Verhüllung wie ſie an einer ganzen Reihe von
Statuen uns entgegentritt konnten die Terrakottenbildner nichtgebrauchen und e ſchlugen deshalb ihren Frauengeſtalten die

Geſichtstücher über den Kopf zurück Den auf der Straße oder
im Tempel befindlichen Frauen treten dann die Geſtalten zur
Seite welche aus dein häuslichen Leben vorgeführt werden Ent
weder tragen ſie nur das Kleid oder nur den Mantel oder es iſt
uweilen Bruſt oder Oberkörper entblößt Jn einer franzöſiſchen

Privatſammlung hält eine Frau eine Rolle die Wirthſchafts
rechnung in der Hand eine andere eine die mannichfachſte
Deutung erlaubende Blume der Künſtler hat ſie auf Stuhl
Sopha und Erde gelagert Der Superlativ genügt nicht um die
Anmuth der Frauengeſtalten zu ſchildernde wie die Figuren entſtanden ſind beantwortete der
Herr Redner in folgender Weiſe Meiſtens wurden ſie aus der
Form herausgepreßt und dieſe Form ſtellte in der Regel nur den
Körper dar Köpfe und Arme wurden beſonders angeſetzt Die
ſelbe Figur erſcheint daher in den verſchiedenſten Stellungen des
Kopfes und der Arme Die Figürchen ſind wie e Kenner
der alten Kunſt von vornherein ſich vorſtellen muß ſämmtlich be
malt Um die Anmuth noch anmuthiger zu machen glaubte man
die Farbe hinzu geben zu müſſen und je älter die Kunſt deſto
bunter die Bemalung Die modernen Reproduktionen der
Terrakotten geben allerdings die antiken Farben nicht genau
wieder bald ſind ſie zu bunt bald zu matt

G Januar 1883
ch zz2 c 22z22Künſtler Fächer Hüte gab die Bänder der Sandalen die Fleiſch

farbe damit an Die Haare ſind faſt immer rothbraun gefärbt
die Augen faſt immer blau Dieſe ideellen Farben wurden des
halb verwendet weil die Blauäugigkeit als ſeltene Eigenſchaft ein
Zeichen der Schönheit war ebenſo waren die braunen Haare ge
ſchätzt weil ſie ihrer Trägerin etwas Beſonderes unter den ſchwarz
und brünetthaarigen Töchtern des Landes gaben Eine äßhnliche
Auffaſſung hat ſich auch in der Zeit des Tizian und Paul
Veroneſe geltend gemacht

Die Terrakotten ſind wirklich in der Landſtadt Tanagra ſelbſt
hergeſtellt ſo ſehr man ſich auch wundern mag daß an dieſem
abgelegenen Orte eine ſolche Fülle von Schönheitsſinn ein ſolcher
Born von Anmuth deſſen kein großer Künſtler ſich zu ſchämen
hätte ſich hätte aufthun können Die Böoter waren ſo dumm
doch nicht wie ſie von den Attikern geſchildert werden Wenn es
nach den Berlinern ginge würden auch wir Provinzialen in den
Ruf kommen dumm zu ſcheinen ohne es zu ſein Alſo Böoter
aber unter attiſchem Einfluß ſind die Verfertiger dieſer Figürchen

en Tanagra war nach den Perſerkriegen ohne politiſche
Bedeutung gewann aber an Wohlſtand Reichthum Kunſt Es
lag nicht an der großen Heerſtraße und dieſem Verſtecktliegen
baben wir es zu verdanken daß uns ſeine Gräber ſo gut erhalten
ſind Denn nicht im Tempel oder im Kaufladen ſondern in den
Gräbern in welche den nach griechiſchem Glauben ein Schein
leben führenden Todten ein Scheinmobiliar mitgegeben wurde ſind
die Figuren gefunden Sie wurden gemacht um gekauft und auf
Nimmerwiederſehen in die Gräber verſenkt zu werden aus denen
ſie um unſeren Nachkommen als Vorbilder zu dienen 1873 wie
der auferſtanden ſind

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 4 Jan Gebr Friedeberg r 174 184glatter engl Weizen 156 168 Rauhweizen 155 165 Roggen 130 bis

148 Chevaliergerſte 160 180 Landgerſte 146 158 Hafer 130 bis
150 M per 1000 Kg

Magdeburg 4 Jan Herm Walther Kartoffelſpiritus matt
Loco ohne Faß 51,20 51,70 M ab Speicher unter uſancemäßiger
Vorhaltung der Gebinde 52,75 pr Jan 53,00 M nom pr Febr 53,25 M
nont pr März 53,50 Mark nom pr April 54,00 Marknom pr Mai 54,50 M nom pr Juni 55,00 M nom pr 100 1 à
100 Rübenſpiritus niedriger Loco 51,25 M 51,25 M Br

Berlin 2 Jan Bericht über Butter und Eier von J Bergſon u
Alfred Orgler Ueber das Buttergeſchäft ſeit unſerem letzten Referat iſt wenig
zu melden Der Markt lag ſtill und die geringfügigen Zufuhren von friſcher
Waare genügten für den eingeſchränkten Konſum Preiſe hielten ſich ziemlich
unverändert doch iſt eine nach unten gravitirende Tendenz nicht zu verkennen
Notirungen der einzelnen Sorten unterlaſſen wir da ſolche meiſt nominell
Bei mäßigen Beſtänden und recht ſchleppendem Geſchäft kam Eierpreis an der
Börſe vom 28 Dez 1882 mit 3,90 4 M pr Schöck zur Notiz

Berlin 3 Jan Weizen 19,80 20,00 Roggen 13,00 43,60
Gerſte 13,00 19,80 Hafer 14,50 15,10 M gute Sorte Richtſtroh
3,25 4,50 M Heu 5,20 7,80 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen wetße
26,00 42,00 Linſen 38,00 56,00 Kartoffeln 6,25 M per 100Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 3,80 4,20 M

Berlin 4 Jan Rüböl Term ſtill Gek Ctr Kündigungspreis
M pr 100 Kg Loko m F bez o F pr dieſen Monat65,2 pr Jan Feb pr Feb März pr März April pr April

Mai 65,2 bez pr MaiJuni 65 M Leinöl pr 100 Kg loco o F Lief
Spiritus Termine flau Gek 130,000 1

100 Liter à 100 10,900 Liter Loco mit Faß per dieſen Monat
u pr Jan Febr 51,6 51,3 51,4 bez pr Feb März 52 51,8 bez
pr März April pr April Mai 53,9 52,9 bez pr MaiJuni 53
53,1 bez pr Juni Juli 54,2 53,9 bez pr Juli Aug 54,9 54,5 54,6
bez pr Aug Sept 55 54,9 bez Spiritus pr 100 Liter à 100 10,000
Liter loco ohne Faß 50,8 bez

Breslau 4 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr Jan 49,00 pr April Mai 51,20 pr Juli Aug 53,00

pr Apr Mai 182,00 Roggen pr Jan 129,00 pr April Mai 133,00
r MaiJuni 135,00 Rüböl pr Jan 64,00 pr April Mai 63,50 pr
ai Juni Zink umſazzlos

Köln 4 Jan nachm Telegr Getreidemarkt
loco 19,00 fremder 20,00 pr März 18,85 pr Mai
19,00 Roggen loco 15,00 pr März 14,30 pr Mai 14,30
Hafer loco 14,50 Rüböl loco 35,50 pr Mai 33,90 pr Okt 31,80

Hamburg 4 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
und auf Termine ruhig pr April Mai 172 Br 171 Gd pr MaiJuni
174 Br 173 Gd Roggenloco und auf Termine ruhig pr April Mai
130 Br 129 Gd pr MaiJuni 130 Br 129 Gd Hafer ſtill
Gerſte matt Rüböl ſtill loco pr Mai 68,00 Spiritus leblos pr
Jan 41 Br pr Febr März 41 Br pr April Mai 40 Br pr Mai
Juni 402 Br Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack

Peſt 4 Jan vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco feßr
pr Frühjahr 9,54 Gd 9,56 Br Hafer pr Frühjahr 6,74 Gd 6,57 Br
Mais pr MaiJuni 6,10 Gd 6,12 Br Kohlrapé pr Aug Sept 13

Paris 4 Jan nachm Telegr Produktenmarkt Schlußbericht
Weizen träge pr Jan 25,75 pr Febr 25,75 pr März April 26,00 pr
MärzJuni 26,30 Roggen ruhig pr Jan 16,25 pr März Juni 17,25
Mehl 9 Marques weichend pr Jan 56,75 pr Febr 56,80 pr März April
56,90 pr März Juni 57,10 Rüböl weichend pr Jan 84,50 pr Febr 84,75
pr März Apr 84,25 pr Mai Aug 80,75 Spiritus feſt pr Jan 50,75
pr Febr 51,25 pr März April 52,00 pr Mai Aug 53,50

Parts 4 Jan nachm Telegr Rohzucker 880 loco ruhig 52,50 à52,75 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kilogr pr Jan 60,10
pr Febr 60,60 pr März Aprl 61,30 pr Mai Aug 62,75

Petersburg 4 Jan nachm Telegr Produktenmarkt Talg loco
74,00 pr Aug 70 Weizen loco 13,40 Roggen loco 9,00 Hafer loco 4,90
Hanf loco 34,00 Leinſaat 9 Pud loco 13,75

Anmſterdam 4 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Schlußbe
Iybt Weizen pr März 269 pr Mai Roggen pr März 167 pr Mai

Antwerpen 4 Jan nachm Telegr
bericht Weizen ruhig Roggen flau

Kündigungspreis per

Weizen hieſiger
loco

Getreidemarkt SchlußHafer träge rtGerſte unverändert

Nachrichten des Staundesamts Halle vom 4 Jan
Aufgeboten Der Handarbeiter A Schwenke und B Jaeger
Steinweg 19 und Gerberg 19 Der Vrauer E Schurig und
A Noack Oberglaucha 26 und Schützengaſſe Der Schrift
ſetzer H Kipper und E Dietzel Ranniſcheſtr 8 und gr Märker
ſtraße 17

Geboren Dem Handarb A Tulke ein S Weingärten 31
Dem Handarb O Becker ein S kl Schlamm 12 Dem Fabrik
arbeiter F Bachmann ein S Saalberg 20 Dem Maurer
H Albrecht ein S Weidenplan 12 Dem Handarb M Ritter
eine T Harz 26 Dem Maurer A Barth ein S Weiden
plan 10 Dem Bremſer G Schade eine T Südſtr Dem
Fleiſchermſtr F Albrecht ein S Zenkerg 11 Dem Schrift
ſetzer A Lindner ein S Wörmlitzerſtr

Geſtorben Des Fabrikarb H Franke T Anna 8 M 17 T
Lungenentzündung Rathswerder Des Fleiſchermeiſter F
Albrecht 4 Tage Krämpfe Zenkerg 11

Fremdenliſre
Angekommene Fremde vom 4 bis 5 Jan

Stadt Hamburg Buchdruckereibeſ Faßhauer a Quedlinburg Privatier
Korell a Frankfurt a M Schiffsarzt Dr Fiſcher Privatier Wardurg u FrlBaruch a Hamburg Kaufleute Röhl Ganßen Naumann Kranuſe Levinſohn
u Schmerwitz a Berlin Breslauer a Breslau Oſtwald a MagdeburgGoldſchmidt a Elberfeld Oehmicke a Düſſeldorf Branſe a Goslar Kanrer
mann a Jnſterburg Jonas a Dresden
Kronprinz Rittmeiſter v d Bork a Friedeburg

n a Darmſtadt Techn Sonnebaum u eand jur
Paſtor Fuhrmann a Heidenheim Kaufleute Schudert a Leipzig Wrede a
Dresden Müller a Frankfurt Gothe a Berlin Hoffmann a Kaſſel

Goldener Ring Braumſtr Zinckler a Meyenburg stud jur Baron
v Ropp a Jena Verſ Jnſp Moſer a Bielefeld Fabrik Prinz a Kyttous
Fabrik Münchenderg a Berlin Fabrikbeſ Koſt a Burg d Magdelurg Kauf
leute Kopel u Drenckhahn a Leipzig Haberloh a Köthen Löwenſtern a
Bleicherode Schnap Michaelis Kaſta Treuherz u Lietzmann a Berlin
Apel a Görlitz Aron a Bielefeld Kaufmann a Glauchaut Bethge a
Magdeburg

Goldene Kugel Frau Major v Ziegler a Mittel Rohrsdorf
Baumſtr Hagen a Friedvrichrode

Prakt Arzt Frömm
Heuber a Naumburg

r MajorPrivatiere FrauWeniger a Weißenfels
v Boho u Brauereibeſ Uhlich a Berlin

So bemalte der Frl Sauer a Weida Gaſtw Spandau a Rübeland aKaufm Winkler g Langenfels a



Auction
onnabend den 6 d Mts Vor

mitt 10 Uhr verſteigere ich Schul
berg 8 hier zwangsweiſe

ne größere Partie Möbel als
Kleiderſecret Kleiderſchrank

Stühle Sopha BVilder
ähmaſchine Kommoden u

a m
Müller Gerichtsvollzieher

VerkaufEin größeres Hausgrundftück in
der Hauptſtraße Eislebens Eckhaus
mit Nebengebäuden ger Hof Stallungen
gr Scheunen und Garten der zu Bau
plätzen verw werden kann ſoll ſofort
unter günſtigen Beding verkauft werden
Bez Offerten ſind unter B C 83
bei Haasenstein Vogler O
Mähnert Eisleben niederzulegen

Bauerngut Verkauf
Jch beabſichtige mein kleines Gütchen

mit ca 25 Mrg preuß durchgängig
Zuckerrübenboden wo im Orte ſelbſt
ca 200 Mrg beb werden Stunde
bis zur nächſten Bahnſtation mit Vor
räthen und Jnventar wegen ander
weitigem Ankauf aus freier Hand im
Ganzen zu verkaufen Offerten bitte
in der Exped d Ztg niederzulegen
unter P 1529
Kleines herrſchaftl Haus

mit Vorgarten am Geiſtthor gelegen
zu verkaufen Offerten sub I 129
an J Barck Co erbeten

Bäckerei Verpachtung
Die von Herrn Bäckermſtr Görickke

innegehabte Bäckerei Niemeyerftr 12
iſt zu verpachten und 1 Juli zu über
nehmen Näheres Leipzigerſtr 62
Schuhmacher Werkſtatt

Gartengrundſtückverkauf
Ein hier faſt Mitte der Stadt ſchön

elegenes Gartengrundſtück mit Wohn
2c von dem zwei größere Bau

telleu verkauft werden können ſoll preis
werth abgegeben werdeu Selbſtkäufer
erfahren näheres sub Q 41 in der
Expedition dieſer Zeitung 151

Ein größeres Haus mit flottem
Materialgeſchäft auch zur Reſtauration
eingerichtet iſt unter günſt Bed zu
verkaufen Näh Herrmannſtr 11 II

Ein gutgebautes Haus mit Gärt
chen mittel herrſchaftlich billig zuverkaufen Offerten A Z 159 an
J Barck Co hier
Geſchäfts Verkauf
Jch beabſichtige mein Materialw

Geſchäft mii Ausſchank das erſte am
Platz mit 2 Häuſern und I Morgen
Garten wegen Kränklichkeit für den Preis
von 5500 Thlr zu verkaufen Aus
kunft ertheilt Herr
Hermann Sternberg Jüterbogk
Material Gelchüftsverkauf

Ein obiges flottes Geſchäft ſoll mit
oder ohne Acker mit wenig Anz ver
kauft werden durch

W Steinkopff Bernburg
Karlſtraße 4bei Einlegung einer Poſtmarke

Eine gangbare

Bäckereimit 2 Morgen Laden iſt zu ver
pachten Offerten sub H S 146
bei J Barck Co hier niederzul
Material u Schnittwaaren

Geſchäft Verpachtung
Jn meinem zu Düben belegenen

Grundſtücke iſt ein Material u Schnitt
waarengeſchäft unter günſtigen Be
dingungen zu verpachten

M Arnheim Deſſau
Altersh verk ich mein in einem gr

Kirchdorfe nahe einer Bahnſt gel
Gut mit 72 Acker

mit g Geb vollſt todtem u leb Jnv
f 24 000 Thlr Anz 10000 Thlr desgl
1 Gut mit 100 Acker Brennerei
g Seb 5 Pf 30 St Rindv vollſt

Pr 40,000 Thlr Anz 12,000
hlr Zu erfr bei

E Uhlrich in Grimma

240,000 Thaler
45 Zins an Stiftsgelder auch

rennt ſind per ſofort oder ſpäter
auf Audker auszuleihen 1 Stelle iſt

bebingt Gefällige bald Offerten
erbittet

B I Bacerm Salßerßadt
Auf ein HSazsgruusſeeäck in guter

Geſchäftsloge werden 9000
zur zweiten Stelle anerſialß ger Feuer
kaſſe geſucht Offerten unten G 44 in
der Expedition dieſer Zeug erßüet

Wohnung mit Entreeerlnt
3 Stock 4 Stuben bei allem a

nerna

miethen Landwehrſtraße Nr S
Jn unſerem Grundſtück Rathhaus

gaſſe 6 iſt die von Herrn Juſtizrath
Fiebiger innegehabte 1 Etageper 1 Juli c oder früher zu vermiethen

l

le e Wohnung in Giebichenſtein 2 St
iſt von jetzt oder 1 April für 4250
per anno nur an ruhige Leute zu der

Laden und Wohnung zu ver
miethen und Oſtern zu beziehenNäheres eiſtſtraße 10

Ein Laden mit Ladenſtube Bar
füßerſtraße 2 per 1 April er zu ver
miethen Näh bei Wilh Heckert
gr Ulrichſtraße 60

Der Laden Klausthorftr 2 wird leer
und iſt Oſtern zu bez Näh daſelbſt 2 Tr

Niederlagsräume mit Comptoir
leichzeitig mit Auffahrt und Platz ſind
ofort zu vermiethen und zu ben

Magdeburgerſtr 28
Herrlchaftl Etage

10 heizb Zimmer u Zubehör ganz odergetheilt ev mit Pferdeſtall u Garten

e 1 Juli zu vermiethen
Magdeburgerſtr 6 p r

Drei Stuben 3 Kammern Küche
und Zubehör ſind auch getheilt Oſternzu beziehen Geiſtſtraße 10

Giebichenſtein gr Brunnenſtr 3
ſind z 1 April 2 Giebelwohn zu verm

Eine Wohnung a d Lande möbl
oder unmöbl wird von e einz Dame
zu miethen geſucht Gef Adreſſen unter
X 100 abzugeben Mühlgaſſe 1 part

Geſucht zum 1 April eine Haus
mann Wohnung vom Hausmann
Königſtr 40b Gute Empfehlung daſelbſt

Eine freundliche Wohnung
beſtehend aus 2 Stuben 1 Kammer u
Küche zum 1 April für 210 pro
Jahr zu vermiethen

F Brüning Lindenſtraße 12
Erſte Etage

Leipzigerſtraße 99 zu vermiethen und
per 1 April zu beziehen

Gust Brose
Da g lKrauſenſtraße 3 u 3a

2 freundliche Wohnungen je 2 St 1
1 K u Zubehör p 1 April er be

ziehbar zu vermiethen Näheres
Krauſenſtraße 3 part

Wohnung für 80 Thlr z 1 April zu
verm in f Hauſe an r Miether Harz 13

1 Etage Preis 600 zu Oſtern
zu vermiethen Wilhelmſtraße 102a

Freundliche Wohnungen
J I April zu beziehenWittekindſtr 25 Giebichenſtein

Eine Wohnung beſtehend aus
Stube Kammer Küche per 1 April
zu vermiethen Deſſauerſtraße 5

Eine Wohn Pr 54 Thlr u 1 Laden
mit Wohnung paſſend für Fleiſcher 2c
verm z 1 April Spiegelgaſſe S

Eine Part Wohnung 2 St
K zum 1 April zu verm Thorfſtr 1

Anäänd Stube mit Schlafkabinet
womöglich mit Mittagstiſch nahe der
Kliniken geſucht Offerten abzugeben b
Engler gr IIlIrichſtr 34 Preisangabe

Kleine Wohnung an gnſtändige
Leute zu vermiethen Burgſtr 34a
Geſuchteine Wohnung 40 50 Thlr
in anſt Hauſe Mitte der Stadt Offerten
unter G 39 in der Exped d Ztg erbeten

Eine Wohnung von 2 St 3
verſchl Entree und ſonſt Zubehör

iſt zu vermiethen und 1 April zu be
ziehen

Eine Wohnung von 1 St K
und Werkſtatt für jedes Handwerk
paſſend iſt zu vermiethen und 1 April
zu beziehen Rathswerder 9
3 St 4 Entree nebſtallem Zubehör iſt zum 1 April zu

beziehen alter Markt 25
Die 2 Etage beſtehend aus 4 St

2 Kammern Küche und Zubehör hat zu
vermiethen und am 1 April 1883 zu
beziehen Ranniſcheſtraße 5

2 Logis zu 60 und zu 36 Thlr per
1 April zu verm Klausthorſtr 19

Frdl Part Wohnuung Pr 70Thlr
1 April zu verm Schlofßzberg 1 I

2 Wohnungen mit Stube K
und Zubehör zu 48 und 50 Thlr zumI April gr Wallſtraße 24

Maricenstrasse 9
iſt die Bel Etage beſteh aus 5 heiz
baren Zimmern mit Balkon und allem
Zubehör zu verm u 1 April zu bez

Herrſchftl Wohnung
2 Etage Nähe der Poſt und Uni
verſität 7 heizb Piecen per 1 April
zu verm Off sub Z n 20025
beförd Kud Mosse Brüderſtr 6

Eine Wohn zu 90 jährl v e Frau
m Tochter geſ Zu erfr gr Wallſtr 13/14

Wuchererſtraße 10
ParterreWohnung herrſchaftlich 450
L Etage Hinterhaus 3 St K 360

2 Damen ſuchen zum 1 April eine

v

Küche und Zubehör Näheres
Brunnenſtr 4 2 Tr

u zelne Leute ſuchen Woh
nunng Säbe Kammer und Küche
per I Apul Offerten unter L 36
bitte in der Exped Zig niederzulegen

Eine Wohnung an einzelne LeuteSchulze Birner zu vermiethen Zenkergafſſe 11

2 Stuben 2 Küche und Zu
behör im Ganzen oder getheilt ver
miethet Schulberg 14 part

Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Entree Küche und Zubehör Preis
100 Thlr zum 1 April zu beziehen

Ranniſcheſtraſte 9
Freundl möbl Wohnung zu ver

miethen Wettinerſtrafze 6 II
Möblirte Wohnung wegen plötz

licher Verſetzung anderweit zu vermiethen
Steinthor 5

2 anſt Schlafſtellen offen Martinsg 5
2anſt Logis m 2H Leipzigerſtr 891II

Anſt Schlafſtelle Martinsg 7 Hof II
A Schlafſt Laurentiusſtr 17 b Matthies

Anſt Schlafſt m Koſt Sophienſtr 32
Jn einem Gaſthauſe Leipzigs wird

zum 1 Febr oder ſpäter ein nicht zu
junger gewandter

IIausdienergeſucht Adreſſen unter P O 121
Invalidendank Leipzig

Ein Kellner
mit guten Zeugniſſen findet 1 Februar
dauernde und lohnende Stellung

Offerten unter J 34 mit Abſchrift der
Zeugniſſe befördert die Exped d Ztg

Ein junger Kellner wird ſofort ver
langt Pfälzer Schießgraben

Gärtnerſtelle Geſuch
Ein tücht militairfreier unverheira

theter Gärtner ſucht bei einer Herr
ſchaft ſofort oder ſpäter Stellung Gef
Offerten an

H Spindler Handelsgärtner
Halle a/S

Ein Ziegelmeiſter
mit Allem vertraut und mit u eug
niſſen verſehen ſucht ſofort oder 1 April
Stellung Offerten unter N 38 an
die Exped d Ztg erbeten

Ein routinirter Kaufmann gegen
wärtig Reiſender einer Cigarren
Fabrik ſucht anderweitig Stellung
Adreſſen beliebe man unter O 1 an
die Annoncen Exped von J Barck

Co Naumburg a/S einzuſenden

2 Böttchergeſellen
auf Biergefäß ſucht

G Daseler BVöttcherei
Sangerhauſen

Gesuchnt
wird ein junger Mann welcher den
Verkauf in Artikeln für Privatkund
ſchaft in Zörbig und Umgegend über
nehmen kann Offerten unter W 24
durch die Exped d Ztg erbeten

Ein Hekonomieverwalter
findet bei mir zum 1 Februar d J
Stellung Zeugniſſe bitte einzuſenden
Pfaſf Wallichen bei Vieſelbach

Hausknecht Geſuch
Ein Hausknecht welcher gute Em

pfehlungen veſitzt findet per ſofort Stel
lung im Gaſthofe zu Nieder Schmon
bei Querfurt

Ein kautionsfähiger Ziegelbrenner
vertraut mit Deutſcher Kaſſeler oder
Ringöfenfabrikation ſucht anderweit
Stellung Antritt nach Belieben

Näheres unter I 37 in der Exped
dieſer Zeitung

Ein junger

Ia e Immerwird als Zweiter in ein Gaſthaus
Leipzigs zum 15 Januar oder 1 Febr
geſucht Adreſſen unter P P 122
Invalidendank Leipzig

Ein Ziegelmeiſter
in allen Arbeiten der Ziegelfabrikation
praktiſch u Wert tüchtig im Brennen
aller Arten Deutſcher ſowie Ringöfen
bewandert der Buchführung mächtig
ſucht anderweitige Sagen Gute Zeug
niſſe ſtehen zur Seite Caution kann
geſtellt werden Offerten unter
E 30 beförd die Exp d Ztg

Auf dem Rittergute Paſſendorf
bei Halle a/S finden zum 1 April d J
ordentliche Knechte und Arbeiter
welche gute Zeugniſſe haben Wohnung
und Arbeit

Ein tüchtiger womöglich unverhei
ratheter Kalkbrenner wird bei hohem
Lohn geſucht Offerten unter K 17
befördert die Exped d Ztg

3 Dreſcher Familien u 2 Futter
knechte ſucht das Amt Brachwitz
bei Salzmünde

Herrſchaften welche Dreſcher und
verheir Pferdeknechte brauchen
können ſich melden bei Herrn

Salomon Göttnitz
Geſuch

Zum I1 April 1883 findet ein ver
heiratheter Kutſcher Stellung am
liebſten einer der bei der Kavallerie
gedient hat zugleich muß er auch die
Garten und Feldarbeit verſtehen und
gute Zeugniſſe aufzuweiſen haben

W Auskunft ertheilt Salomon
in Göttnitz bei Stumsdorf

Ein Sohn kann in die Lehre treten
beim Bäckermeiſter Otto Günther

Zenkergaſſe 11

Ein Sohn achtbarer Eltern welcher
Luſt hat die Bäckerei zu erl findet zu
Oſtern Stellung bei W Wernicke
Conditor u Bäckermeiſter Geiſtſtr 10

Ich ſuche für mein Geſchäft
einen jungen Mann aus anſtän
diger amilie als Lehrling

E Achilles gr Steinſtr 12

Giestich
Ein junger Mann mit dem Einj

Zeugniß ſucht ſofort eine Lehrlingsſtelle in einem Engros Geſchäft Of
ferten unter T 40 in der Expedition
d Zeitung niederzulegen

Für ein Farbe und Kurzwaarenge
ſchäft in einer kl Prov Stadt wird per
1 April d J ein Lehrliug welcher

nern ggs hat unter ſehr günſt
Bedingungen geſ Offerten bei Franz
Albert Lippert Halle a/S erbeten

Ein Laufburſche wird ſofort geſucht
von Leopold Loewenthalgr Steinſtraſze 66

Stelle Geſuch
als Laufburſche für einen Burſchen
von 16 groß u ſtark im Rechnen
u Schreiben bewandert A Harken
thal Cönnern Burgſtraße 1

Ein ordentliches Dienſtmädchen
findet ſofort an Stelle der erkrankten
Stellung Cracauer Vierhalle

Eine geſunde Amme
vom Lande ſucht ſofort Stellung Zu
erfragen bei Frau Kölbel in Benn
ſtedt bei Teutſchenthal

Eine Aufwartefrau ſofort geſucht
Näheres Taubengaſſe 17a part

Zum 1 Februar oder früher
ein ordentl Mädchen am liebſten
von außerhalb geſucht
Frau Köhler gr Steinſtr 15
Ein ordentl Mädchen wird zur Auf

wart f d Vorm geſ Henriettenſtr 17a p

Geübte Weißnäherinnen können
ſich mit Probearbeit melden bei

Geschw Jüdlel
Eine Köchin mit guten Altteſten

zum ſofortigen Antritt geſucht
Gütchenfſtraßze 16

Waiſe 21 Jahre ſucht Stelle als
Kindergärtnerin
ſtehen zur Seite Offerten unter R 42
an die Expedition d Ztg erbeten

Ein Mädchen oder Frau wird täglich
auf eine Viertelſtunde geſucht

große Steinſtraſze 1
Eine zuverläſſige erfahrene Köchin

mit guten Zeugniſſen ſucht zum 1 AprilJuſtizräthin Krukenberg
Kirchthor 17

Wegen Erkrankung wird per ſofort
ein erfahrenes anſtändiges Mädchen
mjt guten Zeugniſſen für Küche und
Haus geſucht etwas Schulkenntniſſe er
forderlich da e zeitweiſe als Ver
käuferin im Materialwaaren Geſchäft
helfen muß Lohn c 120 140

Näheres in der Expedition dieſer
Zeitung sub Q 1530

Auf Confeetion geübte

Näherinnen
finden jetzt lohnende Beſchäftigungh

i Gebr Sernau
Ein Kindermädchen u ein Küchen

mädchen werden zum 15 Januar ge
ſucht im Jägerhof Rathhausg 15

Vorzuſtellen Nachm 5 Uhr
Ein Mädchen das ſelbſtſtändig

kochen kann und Hausarbeit mit über
nimmt ſucht zum 15 Februar

Frau Friederike Kohl
Moritzzwinger 1

Geſucht wird zum Antritt per 15 Fe
bruar er 1 Ladenmädchen aus nach
weislich anſtändiger anblne mit beſten
Atteſten bei guter Behandlung u hohemSalair nach einer milteigroßen Stadt

in ein Colonialwaarengeſchäft Perſön
liche Vorſtellung wenn angängig erwünſcht Adreſſe zu erfragen in der
Expedition d Ztg

Ein Paar gute ſchwere
pferde worunter ein 7jähriger Fuchs
wallach und ein etwas älterer Roth
W nebſt einem guten 4zöller

agen ſtehen preiswerth wegen Auf
gabe des Geſchäfts zu verkaufen

Löbejün Nr 193
Verkaufe einen Leonberger Hund

löwengelb Preis 90 desgl Neu

Arbeits

foundländer glänzend ſchwarz zu
50 Jeder 28 Jahr alt echte Raſſeſeltene Größe Stärke und Schönheit

R Schachtschabel
Apolda

wird zu kaufen geſucht Offerten
mit Angabe des Alters der Farbe
der Größe und des Preiſes werden
erbeten an J Barck Co sub

Ein junger Affenpinſcher et

Ein beſcheidenes ſolides Mädchen

Gute Zeugniſſe W

I Gotha
h Bremen

Kranken jeder Art
ertheile ich Rath und Hilfe ſelbſt in
den ſchwierigſten Fällen und heile
ganz veraltete Leiden und Gebrechen
mit beſtem Erfolg auch verſpr ich Roſe
und ſtille jeden rheum wie nerv Zahn
ſchmerz augenbl u dauernd auch wenn
er mitheftigſtem Kopfreißen verbundeniſt

Barteky Apotheker
Halle aS Spiegelgaſſe 13

Wichtig für Mütter
Nur allein die echten Zahnhalsbän

der 1 Mk der Erfinder Gebr
Gehrig befördern Kindern das Zahnen
leicht und ſchmerzlos verhüten Unruhe

Zahnkrämpfe was ſeit Jahren tauſende
von Anerkennungen beſtätigen Jn Halle
echt zu haben bei M Waltsgott

Eine gebr Laden Hängelampe bill
zu verk gr Brauhausgaſſe 26 I

FamilienNachrichten

Verlobt Klara Frenſel u Albert
Koch Köthen Friederike Oſterland u
Aen Heinz Zehringen u Buckau
Anna Voigt u Lehrer Oskar Meſſing
Plöſen b Leipzig u Emleben b/Gotha

Marie Topſchall u Kfm Guſtav Bergler
Zeitz Flora Landmann u Karl Stüber
Pölzig b/Zeitz u Freib e Lisbeth
deumcke u Adolf Thimme Nordhauſen

Emilie Schmidt u Ed Huffnagel Zie
lenzig Clara Hartmann u Karl Roſe
now Berlin u Königsberg Hedwig
v Arnim u Amtmann Max v Keiſer
Berlin Roſa Gräfin v d Schulen

burg u Oberſt a D v TieleWinckler
Potsdam und Miechowitz Kamilla
Schlick u t Cleff Leipzig nnd
Düſſeldorf Magdalene Jeſchke undArthur Metius Buckatzſch Bialengyn u

Guſow Erna Winckelmann u Pr Lt
v Holſtein Ankershagen u Schwerin
Eliſabeth v Harnier und Hofmarſchall
Valprecht Riedeſel Frhr zu Eiſenbach
Echzell Johanne Bösmann u Haupt
Zollamts Aſſiſtent re inter
Bremen Eliſabeth Köppert u Reg

Baumeiſter Theodor Plachetka Neu
ſtadt OS u Oſtrowo Anna Seemann
u F Plata Brinkum u Hammelskamp
Eltſe Kaphengſt u Rentenbank Rendant
Bernard Henert Magdeburg Sidonie
Eiſentraut u Lehrer Gottfried Naue

Gr Ammensleben Bertha Hirſchfeld
u Poſtſekretär Rudolph Finger EgelnJda Peter u Auguſt iſtin er Trebitz
u Bernburg Cäcilie Steffen u Otto
Lindau Neklatz i P u Reudnitz Helene

reitel und Steuereinnehmer Guſtav
Lorenz Küſtrin und Zieſar Hedwig

iegand u Lehrer Emil Döring Leipzig
Vermählt Aug Reinbothe und

Anna Böttcher Köthen und Gera
Architekt Edgar Gieſenberg und Bertha
Holland Berlin Dr jur Pan Hackl
und Helene v Smolinska Dresden
Geboren Ein Sohn Hrn C A
Schmidt Nordhauſen Hrn Major
und Bataillons Commandeur Homeyer
Köln Hrn Rittergutsbeſitzer Schade
in Hrn Rittmeiſter Frhrn v
Maltzahn Berlin Hrn Sek Lieut
Carls Roſtock Hrn v Stülpnagel
Grünberg Hrn Referendar Arthur

v Pieſchel Naumburg a/S Hrn P
Luthardt Wiedersberg Eine Toch
ter Hrn H Carl Domaine Hayns
burg Hrn Prof Dr Jmelmann
Berlin Hrn Bergwerksdirektor E
Kirdorf Rhein Elbe Hrn Oberlandes
z gerichtsrath Dr Karl Schmidt Kolmar
i Elſ Hrn Paſtor Rudolf Schmie
ding Siek in Holſtein Hrn H Wie
u

eſtorben Wwe Dorothee Marie
Netzbandt Berlin Direktor Karl Görtz

5 Dr med Olga KnaakOber Stabsarzt a D Ritter c
Dr Ludwig Wernecke Dresden Bau
rath a D Louis Schrobitz Berlin
Rittergutsbeſ Karl v Ribbeck Ribbeck
Frau Ober Finanzrath Mariecheller J erlin Hptm a D Ferdi
nand v Brandt Schwedt Frau von
Knobloch Puſchkeiten Kreisphyſikus
Dr Rob Flitner Lippſtadt Geh
Zarnszrag Carl Ludwig Wilhelm
Heinrich v Widekind Berlin Ober
ſtallmeiſter a D Friedrich v Hopff
arten Schlotheim Rentier Ernſt

Wilhelm Heinrich Kühne Berlin
Kammerdirektor Guſtav von Elpons

Sagan Rentier Karl Stargardt Perle
berg Frl Jna Dyes Bremen
Schiffseigner Karl Stahlkopff Magde
burg Hotelbeſ J W Fricke Werni
gerode Bahnhofsinſpektor Leopold
Schöne Reudnitz Frau Pfarrer Marie
Pauline Weickſel Rothenkirchen Paul
Ratzſch n Oberlehrer Dr Otto
Heinrich Adolph Gloel Berlin Rechts
anwalt Karl Chop Sondershauſen
Bergſekretär a D Karl Friedr Läſſig
Naumburg a/S Pfarrer L W Bau

mann Koburg Luiſe von Türcke
Meiningen Frl Fanny Bartenſtein
glei v Blüncke Parnow bei

Köslin dax Cäcilie v Neuhauß
Meran Oberſtabsarzt Dr Stitzer

Königsberg Oberlandesgerichtsrath
Bernhard Cremer Hamm Hrn Paſtor
Hitzer Gnoyen S Franz Verſicherungs
beamter Ernſt Pauleke Magdeburg
Amtmann Fritz Bielefeld Gommern
Poſtverwalter Wilhelm Wagener Vinzel
berg Kfm Karl Lieſenberg Hoymaber A Gippel Camsdorf

J K 148
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Buchdruckereibeſitzer Heinrich Bach
Reudnitz Kfm Otto Ritſcher Anger

Privatier Karl Friedr Förſter Leipzig
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